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Keine naturfreundliche
Handlung

bleibt ohne positive Folge!
Dr. Otto Buess

Er Hess vor unseren Augen ein eindrückliches

Bild von der Vielfalt und dem Reichtum

in unseren Böden entstehen. Tausende
von «Schauspielern» (Arten von
Bodenlebewesen) haben ihre Rolle bestens
gelernt. aber der Mensch, schöpfungsgemäss
zum Heger und Pfleger berufen, führt das
Schauspiel mit kurzsichtigen Massnahmen
zu einem katastrophalen Ende. Nichts, was
wir dem Lebendigen zuleid tun, bleibt ohne
Auswirkung auf das Ganze (Rusch), aber,
so machte der Referent uns Mut zu unserer
Arbeit: Nichts, was wir für das Leben tun,
bleibt ohne Auswirkung auf das Ganze!
Es fehlt hier der Raum, um auf Einzelheiten

einzugehen. Wir hoffen, dies in späteren

Beiträgen nachholen zu können.
Vom Leben unter dem Boden zur grünen

Otto Buess

Pflanzendecke über dem Boden führte
Hansruedi Schmutz, Berater in der AVG.
Anhand von Dias veranschaulichte er die
Bedeutung und Wirkung einer gelungenen
Gründüngung auf Bodenstruktur.
Bodenstabilität und Nährstoffhaushalt.
Weite und hohe Ziele steckte schliesslich
Beat Müller, Anwalt, in seinem Schlussvortrag

über Qualitätsfragen. Was ist Qualität?
Woran erkennt man sie und wie misst man
sie? Dem Juristen ist es unerträglich, wenn
wir uns im Bereich von Annahmen und
Vermutungen bewegen. Erst wenn wir
kritischem Hinterfragen standhalten können,
bekommen wir sicheren Boden unter die
Füsse.
Mit dieser ersten Tagung dieser Art ist ein
neuer Anfang gesetzt. Wir hoffen, dass es

uns gelingt, vom Möschberg aus wieder wie
in früheren Jahren Denkanstösse zu
vermitteln. Wir möchten, dass er wieder zur
Plattform und zum Sprachrohr kompetenter

Fachleute aus allen Wissensgebieten
wird. Das ist keine leichte, aber eine
faszinierende Aufgabe. W. Scheidegger

AVG

Versand von biologisch
angebauten Kräutern
hs. In Zusammenarbeit mit der SGBL
(Schweiz. Gesellschaft für biologischen
Landbau) und der VBKB (Vereinigung

für biologischen Kräuteranbau
im Schweizer Berggebiet) bieten wir
unseren Kunden seit eineinhalb Jahren

Gewürz- und Teekräuter in
Kleinportionen an. Es handelt sich dabei um
biologisch angebaute Kräuter von
Kleinbetrieben des Schweizer
Berggebietes, wo sie sich als eine der wenigen

Produktionsalternativen zur
vorherrschenden Viehwirtschaft anbieten.
Auf kleiner Fläche kann mit viel
Elandarbeit ein hochwertiges Produkt
angebaut werden, das den Bergbauern
ein zusätzliches Einkommen aus einer
Spezialkultur ermöglicht. In die VBKB
werden nur Berg- und Hügelbauern
aufgenommen, da diese durch ihre
Lage (gute Luft, wenig belastete
Böden) für den Anbau derart heikler
Kulturen (Geruch. Geschmack) geradezu
prädestiniert sind. Die steilen Flächen
im Berggebiet wirken sich nicht sehr
nachteilig aus, denn beim Kräuteranbau

müssen ohnehin die meisten
Arbeiten von Hand ausgeführt werden.
Da die Kräuter getrocknet und nur
ein- bis zweimal pro Jahr abgeliefert
werden, fallen die Transportkosten,
trotz der langen Wege, nicht allzusehr
ins Gewicht.
Bei den Kräutern aus biologischem
Anbau muss der ganze Betrieb nach
den Richtlinien des biologischen
Landbaus arbeiten. Alle Betriebe der

VBKB werden auch jährlich kontrolliert

und dürfen das Gütezeichen des
biologischen Landbaus, die Knospe,
verwenden. Nebst dem erfolgreichen
Anbau dieser Kräuter sind aber vor
allem auch gute Absatzmöglichkeiten
wichtig. Dazu wollte auch die Bio
Gemüse AVG mit dem vorliegenden
Angebot einen Beitrag leisten.

Die verschiedenen Kräuter werden
von der VBKB zentral in Kleinportionen,

teils zu den feinen Gewürz- und
Teemischungen gemischt, abgepackt,
etikettiert und an die AVG geliefert.
Unser Sortiment umfasst momentan
an die 20 verschiedene Teekräuter,
9 Teemischungen, 9 Gewürzkräuter
und 4 Gewürzmischungen, also ein
sehr reichhaltiges Angebot.
Nebst dem Direktverkauf in Galmiz
verschicken wir einmal pro Woche
etwa 20 bis 30 Pakete per Post an Kunden

in die ganze Schweiz. Für diesen
Versand konnten wir von unserem
grossen Gemüsepaket-Kundenstamm
profitieren.
Der Verkauf, bzw. der Versand der
Kräuter kann bei uns neben dem
Gemüseversand mit minimalem
Aufwand abgewickelt werden. Dadurch
können die Preise auch so kalkuliert
werden, dass dem Kräuterbauern ein
gerechter Preis bezahlt werden kann.
Sortimentslisten können telefonisch
(037 71 42 42) oder schriftlich bei uns
angefordert werden.
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NEU bei iTV
COOP Bern! V_V
Gemüse aus
organisch biologischem Anbau

om. Seit dem 15. Oktober 1989 beliefern

wir die grosse COOP-Verteilerzentrale
in Brünnen-Bern täglich mit

frischem Bio-Gemüse.
Endlich ist es soweit, dass auch ein
Grossverteiler in seinen Läden
«BIOGEMÜSE» anbietet. Dies konsequent
mit der Auszeichnung BIO und der
Knospe durchzieht.
Wir sind davon überzeugt, dass wir nur
mit dieser Hilfe noch vermehrt an die
Konsumenten herankommen. Der
Konsument soll auch in der Früchte-
und Gemüseabteilung des Grossverteilers

unsere biologischen Produkte
finden.

Dies kann er nun in folgenden COOP-
Filialen:
Ryfflihof / Heim und Hobby Bethlehem

/ Le Gourmet Spitalgasse / Coop-
Super-Center Ittigen, Ostermundigen,
Zollikofen. Kirchberg, Schwarzen-
burg. Und zwar täglich frisch. Hier
müsst auch Ihr. liebe Produzenten,
mithelfen, dass es uns gelingt, diesen
neuen Abnehmer mit einem einwandfreien

Sortiment zu bedienen.

Qualität als Herausforderung -
dies gilt für uns alle!
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